




Greiden-Shor,
Welchbey glucklicher kKErouk

Des Durchlauchtigſten Gurſten und

J) so V.  oalaen cer qa a G

Frn Er ſt Muſts,In ug

KGertzogs zu Gachſen,
Fulich Sleve und Verg auch Engern und hWeſt—
phalen, Landgrafens in Thuringen, Marggrafens zu Meiſſen,

Gefurſteten Grafens zu Henneberg, Grafenszu der Marck und
Ravensberg, Herrn zu Ravenſtein,

Fhro Rom. Frayſerl. Kajeſtat General-Geld—
NarſchallLieutenants,

Kuſers Guddigſt- Regierenden Vandes
Gurſtens und Ferrn

Nebſt einem hinzugefügten Danck-Liede

Vor die hochſt-erfreuliche FWiederkunfft

Goch-Füurrſtl. Durchl.
aus fremden Landen

in DERO Weimariſches

Gurſttnthum und Sandr
gluckwunſchend von den neun Wuſen eroffnet

Und auf das unterthanigſte præſentiret worden,

Den  n. 1730.
Johann George Goldhammern,

P. L. C. d. Z. Diacono zu Jlmenau.

—D ARRSCADT,Druckts Johann Andreas Schill, Furſtl. Schwartzburgi. privil. Hof-Buchdrucker.
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8 ο  a ν ν dart nernncee anun: JS—Jhr Neun Eonien verehrt die heut'gen Blicke J. 8 uns vir ſu ſſe nd Es ſieht aib wic run ujnr nirez  ν to
Weil wir mit Jhm zugleich des Gluckes Einzug hoffen.

W tor· Freut euch! der Hertzog kommt von ſeiner Reiß zurucke.
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eu ae rautren 5den, nieder,5 Daß uuſer HERTZOG ſich hat wie gnnn und ſtimiunebſt audern an die ſchonſten
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Wangen,
ecCZgutommen groſſer Furſt, S Da uns ein Freuden Lſcht ſt heute auf

ge er einge un en.
CLIO. SWeower itgurſt eorns AusueTr en S
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Stern Durchlauchter Sachſen, FZ Durch deſſen Gnaden-Thau die Freuden J S

J—  Paltmen wachſen.
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Furſt entgegen, J*Demuthigſt unſre Pflicht fur Jhm heut

abzulegen. ZSi
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O Freudenvoller Tag! die Reiſe iſt vol z
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gegaugru.Daß wir Dich allerſeitsWir fteuen uns mit Dir, 0 S THERPSICIORE.
Nit Freuden wieder ſchauen,
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 Es oſfnen fich ben mir die Pfotten mei 
ner Stelen,

S3 Woo

gIch wunſch und bitte nichts
Als diß: Vergonne mir
Jn meinen Hrtzen Dir

Zu Ehren aufzubauen
Ein ſolches Freuden-Thor.

Zeuchſt Du in ſolches ein,
So kan ich Lebenslang

Far andern glucklich ſehn.

Wer woilte denn fur greud die Traurig-*
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Stande
q gun zum

nrag

usd
ns J Ktor

Da mit dem NeuenJahr die Sonn ſich
zu uns wendet.
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Gie diñ ſehen. rhen Jhre dreuden Blickt, ſo niunnt man an Jbren Glucke allezeit mit Treuden The.

Und der

T Wie ſolt ich ſelbſt ucht khun wab heute

mir gebuhret.
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Danck-Vied.
DS iſt gut den Hochſten preiſen, dJoret nicht auf, ſolche GuteL Wenn er unſern Wunſch erhort:? A Stets zupreiſen bis in Todt;
Denn wenn wirGOttDanck erweiſen. Bittet auch, daß GOtt behute

So wird GOtt dadurch geehrt. Unſern Hertzog in der Noth
GOtt hat gnadig ſich erwieſen, LgFerner, wie bisher geſchehen,
Drum wird er von uns geprieſen. Auf der Unterthanen Flehen.

a Lle Seuffzer ſind erhoret, Eiget, daß ihr die Regenten,
Die zu GOtt geſtiegen ſind. 34 Die euch GOTT giebt, hertzlich

Unſre Bitte hat verwehret, liebt:
Daß Gefahr, die ſich ſonſt findt Laßt euch nichts davon abwenden,

Auf den Reiſen, nicht betrüubet WeilGoOtt Heylund Seegengiebt
unſern Hertzog,der uns liebet. Denen, die in ihrem Leben

Jgüurſten Jhre Ehre geben.

CEy geprieſen in der Hohe,

Groſſer GOCJ, fur alles Wohlt
Gib, daß auch mein Wunſch geſchehe,

Daß bis an den Sternen kol
Und bis an die HimmelsAxe
Ernſt Auguſtens Ehre wachſe.
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